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^r°. ?9. Nienstag den 4. J u l i I837.

Kwvt« ulw lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 679. ( i ) N r . i ^ .
Vl)n dem k. k. Stadt« und Landrechte,

zugleich Mercanlil - und /Wechselg^lchte in
Ktan i , rylrd h»em»t bekannt gemaHt: Ks sep
übcr Ansuchen des Iqnaz et Joseph Bernbachcr,
in die Auftolung des zw'schen »bnen bestande-
N.'N Gcsellschafts « Vertrages ciciu. zo. Ju l i
1834 gewill'gtt, und d»e Böschung desselben,
so wre der Firma Ignaz Vrrnbacher «t, Vohn,
aus dem Mercantll» Gerichts - Protocolle, da?
gegen aber dle Protocollilunq der F i rma: Io«
seph Bernbacher, unter l?mem veranlaßt worden.

kaibach am z / . Jun i »637.

3 682. (1) »lr. 4963.
Ueber Ansuchen des Joseph und Call

Tschcrnclh, lss m die neuerliche Fc>lh»ethung
der,, lhnen gehörigen Kramladen Nr . g und
, 0 auf der Schufterblücke hler, genxlllget und
zur Vornähme d>e Ta^sohung auf den 24.
Ju l i d. I . VormMags 10 Uhr vor dusem Ge»
rlchte angeordnet worden. Dejsen dle Kaustu«
l^l^en mit dem Anhange verständign wilden,
daß dle llcllatlonebtdmglnsse »n der d«e l̂̂ ,nd-
rech!llchenNsg»l^ral^lr eingesehen wirtxnkönmll.

LlUbach am 20. Jun i 1L37.

vermischte ^erlatttbarungm.
L. L?7- (') ^ , . Nr^5g7.

G d l c t.
Vom k k, Bezirksgerichte drr Staatsherrschaft

VeldcK wird h>cmi: bekannt gemuckt: (ös seye über
(^reclttioüsaolaügen c'cä Balcoun Suppanz ron
Ke,shtcrf. iri^cr Simon Starre von cdcndort, ob
56)ul5igen 700 l̂ . <̂. >̂ c.' in die cxccunvc Fcilbic»
^ " " g der, c«m Lctzteln gehörigen, zu Kershdoif
Haug . I ^ 2,,, liegenten, der Sl^atsherrschaft
^dcldcz 8,lb Urb, Nr< i23ä tiensibarcl, Kaische
s^mmt. A n . und Zugchör, im g<richllich lshobelien
Schätzungsirerlh«? pr. 728 st. im Wcgc ter osfenl.
l!ä,ei, Belsteigcrung gcu'iNigct, uni> zu dcrcnVcir.
»,Hhmc der 20, J u l i , ^9. August und 20. Septem.
1).-r d. I . , jedcsn^hl um 9 Uhr in Loco Kers^orf
mit dem Vcis^he festgesetzt worden, daß beider
erste» und zweiten Icildielhungötagsatzung die ge«

«anntc Realität nur um oter über den Scbähungs«
lverth, bei der dritten aber auch unter demselben
hintangrgcben wird.

Hievon lvcrt>en die Kaustustigen noch mit dem
besondern Bemerken erinnert, daß sie taö Licita«
lionsprotoccN, so wie auch die Licitationödeting-
nifsc, sowohl bei dem «Zxecutionsführer, als auch
hicramts in den gewöhnlichen Amlösiunden ein»
sehen können.

K. K. Bezirksgericht der Staatsherrschaft B e i .
des am ,0 . M a i »607.

Z."ügo. (^) Nr . " W .
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Glaaisherr-
schaft Lack wird hiemit kund gemacht: (ZK sey über
Allsucden der Handelsleute Herren Oarl und An»
drcas MaNner, durch Herrn Dr. Wurzbach, w i -
der Herrn Thomas Pcn)cr, Krämer zu Lack, in
die executive Acilbiechung des gcgncr'schen, in die
Execution gezogenen, in der Stadt Lack ^nli (Zo'nsc.
Nr. i i2 liegenden, dein Gnincbuchsamte des Da-
mil'.iums der Stadt Lack 5>,l> Urb. Nr . io5 dienst«
boreu Hauses und der dazu geborgen Waldanthei»
l r , im gerichtlich erhobenen Scdötzungswcrthe pr.
»7̂ 0 ft,, wegen, aus dem gerichtlichen Bergleiche
c1<lo. 26. Jun i itt55), schuldigen In« ft. c. 5. c. ge«
williget, und zu deren Vernähme der,9. J u l i , der
,9. August und der «9. September l . I , jedes«
mal)! Vormittags in Loco tcr Nealilcit von 9 bis
i2 Uhr mit dem Anhange fcstgesc-ht, daß d,e in
die Orecution gezogene Realität bei der ersten und
zweiten Feilbicchuligstagsatzung nur um oder übe?

'den Kchähungswerlh, bei der dritten aber auch
unter demsslden hintangegebcn werden wird. Dcs»
sen die Rauftussigen mit dem Beisätze verständiget
werden, daß sie das Schäftungsprotocol^ und die
Licitacionsbcdingnisse hicramls in den gewöhnliche«
Amct'stunden cinsehc-n können^ und ^5 ft. als Ba»
dium zu erli'gcn seyn werden.

K. 5l. Bezirksgericht der Staatsherrschaft Lack
am i5 . Jun i 1807.

Z . «74. ( ' ) Nr . ""/272
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Radmanns«
borf wird hicmil tnnd geinacht'. ^ n n habe auf An-
langen dcs Johann Kampcrl aus Stcinbüchcl, w»-
dcr Lucaö Pessiak von cbcndort, wegcn, aus tcin
Urtheile ^»lo. 3. Mcirz »d5 l , hohen Appellations«
crkcnntnisse und dem Gxpromissicns-, respective K.'s-
sionsvertrage 6clo. 2 I . Oct. lU55, schulcigen bil ist.
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2H kr. c. 5. t,., in die executive Feilbicthung ders,
mit Bescheid vom 23. Februar l. I . , Nr. 499, in
die Pfändung gezogenen, dem Lehtern gehörigen
Fahrnisse, als: 1 Pferdes, t K u h , 2 Schwel«
ne, 2 Kalbinnen, Heues, der Hauseinrichtung,
Mcierrüstung und Getreides, gewiNiget, und zu
deren Vornahme ten »4. und 26. J u l i , und den
i l . August I. I . , jedesmahl Vormittags 9 Uhr in
Loco Steinbucdcl mit dem Beisätze bestimint, daß
diese Fährnisse b?i der ersten und zweiten Fcilbie»
thung nur um oder üb^r den Schätzungspreis, bei
der dritten abcrauch unter demselben hintangegcben
»werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
>7» Jun i 1657.

^ 6 7 5 . (.) Nr. " " / « o
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
.manü55orf wird hiennt kund gemacht: Man habe
auf Anlangen des Johann Kautschitsch aus Zwi>
schcnwcisfcrn. durch Herrn Ds. Kautschitsch, ll«
^rii«. ,^. d . , Nc. , 5 7 1 , in die executive Zcilbie«
t^unZ der vorhln dem Johann Mu l le j . nun dem
Primus Mullej gehörigen, der Herrschaft Rad<
wannv^orf zu!) Rect. Nr . 32 dienstbaren, zu Smo»
tuzh 5l̂ !> Hauszahl 59 gelegenen, laut Schähuilgs.
yrolocolics voin 22. M a l ̂ . I . , Nr . , » 9 1 , execu»
tive aus »272 ft. ,0 kr.geschabten Ganzhude, wegen,
aus dem wirthschaftsämtl. Vergleiche <^ici. 19. 2c^
cemder lä25 uno im «Zrecutionswege int^bulirt an̂ l
, I . März l. I . , schuldigen »oc» ft. nebst 4 A Ver«
zugszinsen scic 6. März »8)4 und oen Orecutions-
tsstcn gewilllget, und zu oeren Vornahme der 29.
Z u l i , 2l). August und der 2Z. September d. I . ,
jedesmahl Vormittags 9 Uhr in Loco der Ncalicät
mit dein Bcisayc bestimmt, daß diese bei der ersten
und zwetten Feilbielhung nur um oder über den
Schäl>ul,gspreiä, bei ocr dritten ader auch unier
demsclben hintang^geben werde.

Die Liciialionsdedingniss«, der Grundbuchs-
eI'^ract und das Scbäyungsprotocoll können täglich
N?ährend den gelvöhniichcn Amlsstunden in tieser
Gel!ä)cöl'anzlci clugcfehen werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
»7» Jun i LUZ7.

Z . LL3. (1) Nr . 2329.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasbcrg wird biemit
Wkannt gcmacht: Es sey üdcr Ansuchen ccs Herrn
Franz Schevt'o von Zirknitz, in die exekutive Ver»
stcigcrung ocr, dcm Barthlmä Krainz von Wcsulak
gehörigen, der Herrschaft Frcudcnthal »nd Urb.
Nr . H65 zinsbaren, gerichtlich auf 677 ft. 4s> kr.
delhi'uertcn Haldhude, wegen dcm Glüern schuldi.
gen 67 ft. 35 kr, c. z. <:. gcwilligcl, und es werden
hiezu der i^ . August, der «I . September un3 der
»5. October l. I . jedesmahl frM) von 9 bis »2 Uhr
in Lcca Wcsulak mit dein Anhange bestimmt,
daß dicse Halbhube bei der ersten uno zwettcn Feil.-
bicthungstagsahung nur um dic Schalung oder dar«
über, bei der driclen ader auch unter lelselbn!
hintangeg'hcn werden wird.

Wovon die Kauflustigen mit dem Beisatze ver-
fiandiget werden, daß der Grunobuchserti-acl, die
Licilationsbeoingnisse u,id das Schäyungsprotocoll
täglich zu den gewohnlichen Anusstunoen einge-
sehen werden können.

Bezirksgericht Haasderg am 27. Jun i 1837.

Z. 6N4. (') NrT^I?
( I o n v o c a t i o n s « E d i c t .
ANe jene, die auf den Verlaß des zu Prcwald

am I . Ju l i »U36 verstorbenen Stephan Breitling
einen Anspruch zu stellen vermeinen, haben den 19.
J u l i l. I . Vormittags l) Uhr in hierorliger Gerichts»
kanzlci sogcwiß zu erscheinen, wie im Widrigen sie
sich die Folgen des tz. 8.4 b- (Ä. B. selbst zuzuschre^
den haben würden.

Bezirksgericht Senosclscd den 20. M a i 1B7 .

Z. ttU5. ( i ) Rr. 717.
Das vereinte Bezirksgericht N?udegq macht

bekannt: Gs sey die mit Eoict vom «. März d. I .
Nr . 574, kundgemachte, und auf den 2«. M a i ,
20. Jun i und 22. Ju l i 0. I . angeordnete Tagsahung
zur Veräußerung der, dem Anton Pclschnig von
Padcsch gehörigen, auf 46a fl. qc-richtlich geschätzten
Hude, wcgcn, dem Iaeob ZiNenscheg von cben da
schuldigen l»o ft., über Anlangell des Lctztcrn slstirt
worden.

Neudtgg am »9. Jun i 1L37.

Z. M 6 . (.) Nr . 3<3.
G d i c t .

Von dem k. k. B.'iirksgericbtc Landsiraß wird
bekannt gemacht: Ss werden am 24. Ju l i d. I . ,
uno nöthigen ^aNs in den darauffolgenden Tage«,
in dem Weingebirge Savode bei Landings;, die zum
Verlässe des ain 24. M a i l. I . verstorbenen Bür»
gcrs Anton Scdinger gehörten, beiläufig auf 5o»
^andeimer sich belaufenden Wcinvorrathc von de»!
Jahren »353, l l )54, 'L35) und iU55, nebst den
dabei besinolichcn, durchaus mit Eisen bescblage«
nen Fässern, auf wenigstens 9)o Landeiiner, i'.n
Wege der ösfciulichcn Verüligelung an den Nieist«
biethenden gegen gleich bare Bezahlung hintangege«
den werden.

Hi?zu werden die Kauflustigen mit dem Bef,
scche eingeladen, dab das Abscdänken sogleich nach
der Limitation vorgenoinmen, und der erstandene
Wein nöthigen Falls auch nach Gurkfeld auf Ko«
stcn der Maffa gestellt werden wird. '

A . K , Bczirlsgericdt der StaatsherrschaftLanS''
straß am 00. Jun i 1^7.

ZTöäT^) "^" NrT^V^
G d i c l.

Von dem vereinten Bezirksgericht? Münkcn«
dorf wiro bekannt gemacht: Gs scyei' über Anlan-
geil dcö Johann Lenz von Lustlhal, Bcvomnäcbtig^
ten der Helena Auhch, Maria .sscbcr und Ursula
Leuz, als väterlich Mar t in Zimmcrmann'schcn O-.
binncl',. die durch den Bescheid ll<1c> t). M a i i L5 / ,
Nr . H27I, auf drn i . J u l i , 5. August und ̂ .
September ,857 ai'.gcordnctc'n cxecutivsn Kcilo e<

'lhungen der, dem Lucas S'.nolnikcr vo„ S t t ü ,
gehörigen NealUätcn, a ls : des der landcöfürM.
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chen Stadt Stcin snli Urd. Nr . 7a, Rect. Nr. 64
dienstbaren Hauses samnuAn» und Zugehör. dann
dcö ebcn dahin kl,b U<l). Nr . 21, Rcct. Nr.65zins.
bare»' Gekautes, ststirt worden.

Münkendcrf a>n 1. Ju l i »837.

Z. Ü7ö7"II) N'r Î.
E d i c t .

Alle Jene, selche zum Verlasse des rerstor.
denen A'ttoil Brcdnig ron lZompoüe cine Förde-
rung zu stellen hade», werden aufgefordert, am
25. Ju l i l . I . Vormittags um 9 Uhr, bei Vermei»
tung der Rechtsfolge des §. Ü>4 b, G. B . , vor die-
sem Gerichte zu erscheinen, und ihre Forderungen
a!"^l,l!ncl0cn.

K. K. Bezirksgericht Auerspcrg am 22 April
;327. "

Z . 676. (2) Nr . """/5..«
S d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Nad<
Mannsdorf wird hicinit bekannt gemacht: Oä habe
Lorenz V^'rbizaus Äadmannüdorf um Einberufung

.und sohinigen Tooeäerklärung seines, vor mehr
als 5c» Jahren von hier sich cn'.fcrnten Bruders
Thomas Verbiz gcbethen. Da man nun hierüber
den, Herrn Georg Schcvcl aus Rarmarinsdarf zum
Wertrcler dei Thomas Vcrbiz ouf^cstc^l hat, so
wird lhm dieses hicmit dclannt gemacht, zugleich
«;lch terselbe odcr feine Orden oder ^essionärcn
Mlltcl>1 gegenwärtigen lZoicccs dergestalt einberu-
fen < daß sie binnen enicm Jahre vor diesem Ge»
richte zu erscheinen und sich zu legitimircn habcn,
als im Widrigen er für todt crt lart, uno sein Ber»
mögen seinen hierorts bekannten und sich legimni-
rkudcn Erben eingeantwortet «verden würde.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsoorf am
»6. Jun i 16^7.

Z . 6 6 5 . (2) Nr . ' " 7 ^
G d i c t.

Von dein vcreinlen Bczirksgc-rick>te Münken<
darf wird kund geinacht: Es seyen die durch das
(Koict <I^>. 1/.. M a i l lN - / , Nr . , 5 , 5 , auf den 5.
J u l i , 5. Äugn,: und 7. September 0. I . bestimm-
leil, crccuti'^cn Fcilbicthungcn der Anton Stuppar'.
schen, ;nr Herrschaft Kreuz 5"b llcbcrlan^s-Nr. 66
zinsbaren, zu Prcsterje liegenden M a h l - uno Sä«
gcmühle, über Anlangen c^s Anton Stuppar von
Pleßerjc, M r t worccn.

Be<irtt'gcricht Munkendorf den 20. Jun i 1637.

Z'^7^^) Äir. Ü79.'
E d i c t .

l^ , Das vereinte Bezirksgericht Neudi-qg hat dem
?, , ü Krautzer, Grundbellher zu Tersteoig und
^ncerthan ^ l Herrschaft ^roiscndach, fnr blöesin.
,ng und seit, Vermögen selbst zu verwalten für
UtUa^'g i " er!leisen, befunden, deßhalb ihm auch
der.l,tton P « i ^ „ ^ „ ^enoa als Curator auf un«
d c ^ m m l ^ ^ c n ausgestellt, so, daß von jctzt an mit
(Hr,term »ein gültiges Rechtsgeschäft mehr emge.
g^,6^ l werden s^,,^, welches zur al lacmci^i l
Wll,cnscl'aN gedacht wird.

Neuoegg am 23. I ^ n i 16)7.

Z . 353. (3) Nr . ,533'
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie»
mit bekannt gemacht: (Zü sey über Ansuchen 5ci?Hrn>
Johann v. Redange in Maunitz, die executive Fcil,»
diclhung der, in den Verlaß des Johann Weder
gehörigen, der Herrschaft Haasberg Rect. Nr. 277
dienstbaren, auf 255 fl. gerichtlich geschätzten Vier«
tclhube in Rakck, wegen schuldigen 222 fl. " ' / 4 kr.
c. 5. c. bewilliget, und dazu dcr U. J u n i , der 6.
Ju l i und der ü, August l. I . , jedesmahl Bormit«
tags von I bis 12 Uhr in Loco Nakek mit dem An-
hange bestimmt worden, daß diese Realität bei der
ersten und zweiten Feilbiethung nur um den Schät-
zungslvertt) oder darüber, bei dcr drtttcn aber auch
unter der Schä'ynng rcrkauft werden wird.

Dcr Gruncduchsertract, die Bcciugnisse un3
daH Schätzungsprolocoll tönl'cn hicramls eingcsc«
hen werden.

Bezirksgericht Haasberg am 25. April ,657.

Z. L69. (^) '̂  ^
Eln Apotheker-Gehülfe, Pratt i -

kant oder Lehrling wird gcgcn gute
Bedinglusse auf^unchmcn gesucht.
Näheres erfährt man in der Tilch-
und Schnittwciaren-Handlung des
Franz Xaver Souvan, Spllalgasse
Nr. 270.

Laidach am 2Z. Juni 185?.

U n k u n d l g u n g.
I n der Studentengaffe, Nr. 295,

ist auf Michaell ein geräumiges Quar-
tier im ersten Stocke mit 2 Zimmern,
einem Alkofen, Küche, Speisekammer,
Keller und Holzlege; oder ein solches
mit zwei oder drcl Zlmmern im zwei-
ten Stocke zu vergeben. Das Nähere
erfahrt man bei dem Eigenthümer un
zwetten Stocke rcchtS.

Z. L86. (,)

Quartier - Anzeige.
Zu Michaelt dleses Iahrcs wird

im ersten Stocke des Hauses Nr .
2,9 in der Stadt , eine Wohnung/
bestehend aus ^ Zimmern, 2 Cabt-
nett, ! Küche, 1 Spnsekammcr und
einem Keller zu vcrmietden seyn. Das
Nähere erfahrt man beim Hausmeister.

Laibach am 2. Juli 1L07.
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9. Lc)0. (,)

Wohnung zu vergeben.
I m Hause Nr . 187 am Racm, ist

im 2. Stock eine schone Wohnung von
6 nacheinander folgenden Zimmern,
z Cabinett, Küche, Speisgewölbe,
Keller und Holzlege; ferncrsind im
I.Stock 4 nacheinanderfolgcnde Zim-
mer nebst Küche, Spcisgewölb, Kel-
ler und Holzlege, von Michaeli an zu
vergeben. Das Nähere beliebe man
im "Hause Nr . 64 in der Capuziner-
Vorstadt zu erfragen.

Z. 862. (H)

W o h n u n g
nebst H a n d l u n g s g e w ö l b e zu

vermie then .
I m Zebull'schcn, am alt?n Mark-

te 3"K Consc. Nr . 167 allhier, gele-
genen Yause, ist der erste Stock und
das Handlungsgewölb sammt Ange-
hör, von nächster Michaelizelt zu ver-
miethen; worüber die nähere Aus-
kunft d^r Hen Doctor Anton Lindner
gibt. Lalbach am 26. Juni 1627.

A n z e i g e .
Es sind mehrere 4 Klafter lange,

z U2 Schuh breite und 4̂ Zoll dlcke
trockene Buchenpfosten zu verkaufen.
«Das Nähere erfahrt man im hiesigen
Heitungs-Comptoir.

Eine Förster-Bedienstung.
Es w:rd ein Förster, der sich nnt

den nöthigen Kenntnissen und guten
Zeugnissen auszuweisen vermag, gegen
annehmbare Bedlngnisse aufgenom-
men. Das Nähere erfährt man im
hiesigen Zcitungs-Comptoir. Briefe
werden nur portofrei angenommen.

Gefertigter hat ein sehr gutes
6'/2 octaviges Piano - Forte auf
Monathe auszuleihen.

Liebhaber wollen sich um das
Nähere in seiner Wohnung, S t u -
dentengasse Nr. 294,im ersten Stocke
anfragen. A n d r e a s H e r z u m ,

Musiklchror.

Z. 8ss3. (2)
Bci Niaycv et Camp., Blickhcmdlel in Wie»,

ist neu erschienen, und in der I Z N H ) Ellen r<
Nle inma^r ' schen Buä,^ntlung in Laidüch^
ueuen Markt N l . 221, zu haben:

C 0 m m e n t a r
der

neuesten österreichischen

P h a r m a c 0 p ö e,
b e a r b e i t e t l i n d h e r a x s g e g e b e n » » «

össentl. ordeutl. Proftssoi, ic.
Erste und zweite Lieferung, gr. 8 , , in Umschlag ge-
heftet; mit Vorauszahlung auf die lehce Lieferung 3 ff.

42 kr. C. M .

Z. 1867. (79)
Leopold Paternoll i , Inhaber einer

wohlassornnen Buch-, Kunst-, Musikallen-
rmd Schreibmaterialien-Handlung «n i.'al-
dach am Hauptplayc, welche siets mit aücn
erscheinenden erlaubten Noua'ü ilvdicscn Fächern
versehen lss, empfiehlt sich hicmtt zum gcnelglen
Zuspruch und zur Besorgung jeder schuftlichc,,
Bestellung. Dem Lesepubllcum derProninzKraili
und der Hauptstadt ^ a i b a c h empsichll er auch
zur gcneigtenThcllnahmc scmcLeihbldllothek/
welche 5 o 9 7 B a n d e ohne die Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allcn Fächern der
Lneratur und Bcllctnssik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö?
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bl l l ig, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag als auf 6 Tage, 3 Monat, Halbjahr
und 1 Jahr, nach Belieben taglich abonnircn.
Die Eataloge kosten zusammen 5akr. , können
aber auch gratis eingesehen werden.


